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Ferienbetreuung

Angebot wird fester Bestandteil
-

Im August 2022 läuft die dreijährige 
Pilotphase zur Ferienbetreuung aus. 
Wie sich gezeigt hat, entsprach das 
Projekt auch während der Corona-
Pandemie einem echten Bedürfnis. 
So habe es in den über zwei Jahren 
der Testphase nur wenige Tage gege-
ben, an denen das Angebot unterbe-
setzt gewesen sei.
Familienergänzende Betreuungs-
plätze sind aus einer modernen Ge-
sellschaft nicht mehr wegzudenken, 
denn gerade die Schulferien können 
für berufstätige Eltern zu einer Her-
ausforderung werden. Das wird auch 
im Grossen Gemeinderat so gese-
hen und mit einigen geringfügigen 

-
ment wird die Ferienbetreuung nach 
Ablauf der Pilotphase, wie bisher, 
während sieben Schulferienwochen 
im Jahr weitergeführt. Eine der Än-
derungen ist, dass das Angebot nur 

-
ter bis zur 6. Klasse offensteht, da 
sich Jugendliche während den Ferien 
lieber auf eigene Faust organisieren. 
Ebenfalls wir die Gebührenerhebung 
für die Elternbeiträge angepasst, um 

-
ringern. Auch noch nicht sicher ist, ob 
die 16 Betreuungsplätze, die derzeit 
angeboten werden, ausreichend sind. 
Da die Anmeldungen für die Tages-

letzten Jahren stetig gestiegen sind, 
könnte sich auch die Nachfrage nach 
Ferienplätzen erhöhen. Seite 4 AW

Gesamtrevision zustande gekommen
-

Die Schwerpunkte der Gesamtorts-
planung sind unter anderem die 
Entwicklung nach innen, die Ener-

-
-

naus strebt die Einwohnergemeinde 

dem auf die Innenentwicklung ange-
passten Baureglement sollen die Pro-

werden. Was zu einer Erleichterung 

-

Baugrund führt. Denn Worbs Bau-

der neuen Ortsplanung wurde auf die 
-

zichtet.

-
sion nochmals stark gestiegen. «Das 
grosse Handicap war, dass die Ge-
setze auf nationaler und kantonaler 
Ebene fortlaufend geändert wur-
den», sagt Gemeindepräsident Ni-
klaus Gfeller. Somit habe es keine 

-
lagen für die Planung gegeben, was 
die Arbeit an der Ortsplanung sehr 
erschwert habe. 
Seite 3 AW

Sensationeller Bibelfund

-

Es kommt einer kleinen Sensation 

1798 in Basel gedruckt wurde, aus-
gerechnet in Worb auftaucht. Denn 
bis Ende des 18. Jahrhunderts waren 
im Kanton Bern Bibeln in Umlauf, 

-
tierten.
Für den Kirchgemeinderat der refor-

-

das in Worb bleiben soll. Aus diesem 
Grund wurde die Bibel nun an die IG 

Worber Geschichte übergeben. Be-

durch den Historiker Marco Jorio 
-
-

bel ihren Weg nach Worb gefunden 
hat. Seine Erkenntnisse werden im 

publiziert. Derzeit ist noch nicht be-
kannt, wann und wie die Bibel der 
interessierten Öffentlichkeit präsen-
tiert wird. 
Seite 12 AW

Traditionell verbunden
-
-

eine intakte Gemeinschaft funktio-
nieren könnte.
Ob es ums Arbeiten oder gemein-
same Feiern geht, im 441-Seelen-
dorf packen alle mit an. Der Ge-

19 Kinder besuchen die Mehrjahr-
-

gen. Obschon die Schulschliessung 
geprüft wurde, ist das heute kein 

Schulhaus auch als wichtiger Begeg-
nungsort und Vereinslokal. Das Dorf 

ist hauptsächlich landwirtschaftlich 
geprägt, doch daneben existieren 

-
denen Sparten. Vor allem ist man 

die schwierigen Zeiten während der 
Corona-Pandemie überstanden hat. 
Mit der Viktoria-Stiftung beherbergt 

-
ton Bern anerkannte Institution, die 
im Bereich Kindesschutz und Jus-

Ein Portrait über einen Ort, der auch 
heute noch ein bisschen heile Welt 
geblieben ist. 
Seite 4 AW

Worb wächst weiter nach innen. Bild: S. Mathys
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· Schlossstalden 2  

· 3076 Worb

· Telefon 031 839 23 77  

· www.gloorworb.chgebäudetechnik ag

217630

Bestattungsdienst

GRUNDER AG
Hutmatt 168  3068 Utzigen
Telefon 031 839 19 72

Bestatter mit eidg. Fachausweis

· Betreuung und Beratung Tag und Nacht
· Organisieren von Erdbestattungen oder 
Kremationen

· Erledigen aller Formalitäten
· Drucken von Zirkularen / Danksagungen
· Aufgabe von Todesanzeigen
· Umfassende Beratung zur Sterbevorsorge

Seriös und vertrauenswürdig treten wir die Nachfolge von Grossenbacher 
Bestattungen an.

www.grunder-bestattungen.ch

IHR VERTRAUENSGESCHÄFT BEI TODESFALL

217963

Neue 

Herausforderung?

Wir suchen 

Verstarkung!

217968

Gfeller Holzbau GmbH | Bollstrasse 63 | 3076 Worb | Tel.  031 839 55 61 | gfeller-holzbau.ch

   

Holzbau | Zimmerarbeiten | Umbau | Holzsystembau | Fassaden | Terrassenböden | Innenausbau | Türen | Schreinerarbeiten | Parkett | Treppenbau

217969

218067

Pfl ege, Hauswirtschaft
Fusspfl ege, Mahlzeitendienst
Spitex-Notruf

Bahnhofstrasse 10, 3076 Worb
Telefon 031 839 92 92

· Keramische Wand- und Bodenbeläge
· Badumbauten

FIV
IAN

Pla
tten
beläg

e

Fivian Plattenbeläge · 3076 Worb · www.fivian.info

Ihr Spezialist für XXL-Formate 
bis 160 × 320 cm

218068

Finde den Fehler! 
markieren, Foto machen und an  
079 334 56 23 senden

Malergeschäft Worb 
031 839 00 64
farbig.ch

218069

Abbau von Formaldehyd Wohngifte wie 
Formaldehyd werden in der Schafwollfaser 
abgebaut.
Dämmplatten sind formstabil und erlauben 
ein effizientes Verlegen. 
Einbaumöglichkeiten Dachisolation, 
Decken, Böden, Holzwände zwischen und auf 
den Dachsparren.
Fugenzöpfe von 10 – 30 mm  und 50 – 60 mm
bei Fenstern und Türen verwendbar. 
Dank innovativer Aufwicklung, einfach ab-
wickelbar und kein Verknoten. 
Brandkennziffer 5.2 schwer brennbar
Mit Mottenschutz ausgerüstet
Bestes Preis- Leistungsverhältnis und ab 
sofort über den Grosshandel in der Schweiz 
verfügbar.

ISOLIEREN MIT
    SCHAFWOLLE

für Dämmplatten 
und Fugenzöpfe

FISOLAN AG | Biglenstrasse 505 | CH-3077 Enggistein
Tel. 031 838 40 30 | fisolan@fisolan.ch | fisolan.ch

Jetzt Musterbox 

bestellen!

fisolan@fisolan.ch | Tel. 031 838 40 30

218074

Verkauf
Bewertung
Bewirtschaftung
Erstvermietung

Wir freuen uns auf Sie.

Telefon 031 954 12 12, info@zollinger.ch, www.zollinger.ch

Als regionaler 

Immobilienspezialist
beraten wir Sie gerne in den Bereichen

020025_Zollinger_Inserat_Worberpost166x55mm.indd   1 27.01.22   14:56

218344

Willkommen in einer neuen Welt 

Garage Ozelley AG
Erlenauweg 5c, 3110 Münsingen

Tel. 031 721 10 01, www.garage-ozelley.ch

Jetzt auch 
als Plug-
in-Hybrid

Der neue Multivan

218410

Reformierte Kirchgemeinde Worb
Enggisteinstrasse 4
CH-3076 Worb

031 839 48 67
sekretariat@refkircheworb.ch
refkircheworb.ch

217859

Reformierte Kirchgemeinde Worb

Friedensgebet für 
die Ukraine
Mittwoch, 6. und 13. April, 
19.30 Uhr Kirche Worb

wir am Schicksal der Menschen in 

dass der rohen Gewalt Einhalt 
geboten werden kann und beten 
für den Frieden. 
zum gemeinsamen Gebet zusam-
men und geben unserer Anteil-

Unsere Ostergottesdienste
Donnerstag, 14. April, 19 Uhr 
Kirche Worb
Gottesdienst zum Gründonners-
tag mit Abendmahl

Günther Orgel

Freitag, 15. April, 9.30 Uhr 
Kirche Rüfenacht
Gottesdienst am Karfreitag

Sonntag, 17. April, 9.30 Uhr 
Kirche Worb
Ostergottesdienst mit Abendmahl

Musik
Karfreitag, 15. April, 17 Uhr 
Kirche Worb
Konzert mit Lesung zu Karfreitag

«Anchor che col partire …». 
Madrigale und Instrumentalstücke 
aus Italien.

Kirchenspiel «Die Schöpfung»
Nach dem erfolgreichen ersten 
Kirchenspiel «Petrus der Brücken-
bauer» bringt die reformierte 
Kirchgemeinde Worb das Kirchenspiel 

Freiwillige jeden Alters gemeinsam 
dieses Stück: Die aktuellen Fragen um 

vielfältiger Form zur Sprache 

Alle, die gerne singen, musizieren, 
Theater spielen oder tanzen sind 
eingeladen, dabei mitzuwirken.
Termine zum Vormerken:
Informationsanlass für Interessierte: 

Worb

19.30 Uhr Kirche Worb

19.30 Uhr Kirche Worb

17 Uhr Kirche Worb
Auskunft:

daniela.siegrist@refkircheworb.ch

stefan.waelchli@refkircheworb.ch
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Sprachlos
Heute erzähle ich Ihnen etwas, das sich zwar nicht unmittelbar in Worb 
abgespielt hat, oder doch? Am vergangenen Dienstagmorgen bin ich um 
8.30 Uhr am Zieglerspital vorbeigefahren. Am Fussgängerstreifen auf 
der Morillonstrasse musste ich anhalten, weil eine Gruppe von rund 50 
Personen die Strasse überqueren wollte. Alle zogen einen Rollkoffer hin-
ter sich her und alle hatten wohl ihr Ziel, das Bundesasylzentrum, gerade 
erreicht. Wie ein Blitz traf mich diese Erkenntnis: müde und verängstigt 
dreinblickende Menschen, meist Frauen und Kinder, welche in einem 
Köfferchen ihre Habseligkeiten hinter sich herzogen, nachdem sie drei 
Wochen zuvor noch gänzlich ahnungslos ihrem alltäglichen Leben nach-
gegangen waren. Was sich wohl in den Koffern befand? Eine Existenz, 
verpackt in 50 Litern Inhalt?

-
tig Ihr Zuhause verlassen müssten? Ich denke spontan an die Fotoalben 
unserer Kinder, an ein paar warme Kleider, an wichtige Dokumente. 
Während ich weiterfahre, bleiben mir die Blicke der Menschen in der 
Erinnerung hängen. Eine Mischung aus kompletter Erschöpfung, Angst 
und Dankbarkeit. Ein müdes Lächeln hat mich gestreift… 
Wieder zuhause angekommen, versuche ich zu verstehen, warum bloss 
2'000 Kilometer von uns entfernt ein Überfall auf Brüder und Schwes-
tern stattgefunden hat. Ich lerne, dass Kiew die Mutter aller russischen 
Städte genannt wird, dass die Ukraine die Wiege des Zarenreichs und 
der Sowjetunion ist. Ich erahne, dass im fernen Moskau jemand unter 
einer Glasglocke sitzt und von dem grossen, russischen Reich träumt, in 
welchem er gross geworden ist. Entschuldigen lässt sich die Aggression 
aber keinesfalls, und die Zeit lässt sich – zum Glück – nicht zurückdrehen.
Ich bleibe an diesem Dienstagmorgen sprachlos zurück, halte inne und 
überlege, was ich tun, wie ich helfen kann, auch hier in Worb. Wir kön-
nen alle unterstützen, jedes nach seinen Möglichkeiten, 
nicht nur mit Kleidern, Essen und Medikamenten. Wir 

hier vorerst zur Ruhe kommen können. Schenken Sie Ihnen 
ein Lächeln zurück, schenken Sie ihnen die Zuversicht, 
dass sie hier willkommen sind, und schenken Sie ihnen 
die Hoffnung, dass sie bald in ihr eigenes Land werden 
zurückreisen können. URSULA SCHREIBER

R A N D N O T IZ

«Es war ein Marathon»

Nach langer Bearbeitungszeit hat das 
-

-
nung die Bewilligung erteilt. Sämt-
liche erhobenen Einsprüche konnten 

sen oder als unbegründet abgewiesen 
werden.
Die Schwerpunkte der neuen Orts-
planung sind neben der Siedlungs-
entwicklung nach innen die Energie-
wende, die Verkehrswege innerhalb 
der Siedlungsgebiete sowie der Er-

-
falt. Des Weiteren strebt die Gemein-

-
ne, nämlich je ein Zonenplan für 

und Gewässerraum. Das Bauregle-
ment wurde auf die Innenentwick-
lung angepasst und dient der Er-

innerhalb der Siedlungen. Damit 
-
-

lich wurden Schutzbestimmungen 

-
schongebiete sowie geschützte Bäu-
me, Baumreihen und Hecken. Jedoch 
sind diese Gebiete teilweise durch 
Bund und Kanton übergeordnet fest-
gelegt.
Ebenfalls neu ist, dass Wattenwil nun 
in einer Weilerzone liegt. Im Kanton 
Bern wird in Weilerzonen eine mass-

-
-

dig zum nichtlandwirtschaftlichen 
Wohnen oder mässig störenden Ge-
werbe umgenutzt werden, dabei sol-
len aber die Ortsbilder weitgehend 
erhalten bleiben. 

Um auf die laufenden gesellschaft-
lichen, wirtschaftlichen und politi-

-
sen reagieren zu können, müssen 
Ortsplanungen regelmässig ange-
passt werden. Empfohlen wird dazu 

-
zehn Jahren. Doch mit der steigen-
den Komplexität dieses Bereichs sei 
dieses Zeitfenster in den letzten zehn 
Jahren zu einer unrealistischen The-
orie geworden. So gesehen ist es nor-

über mehrere Jahre hinziehen kann.
Nachdem die letzte ausgearbeite-

der Urne abgelehnt wurde, hat sich 
die Gemeinde Worb, unter anderem 

-

wurde, neu ausgerichtet und startete 
2013 einen neuen Entwicklungspro-
zess. Das war aber nicht der einzige 

der Worber Ortsplanung neun Jahre 
beanspruchte. Auch auf nationaler 

worden. Das habe zu einem Paradig-
menwechsel geführt; unter anderem 
sollte der Zersiedelung Einhalt gebo-
ten werden. Zahlreiche Gesetzesän-
derungen auf Bundes- und Kanton-
sebene waren die Folge. Die Ämter 
mussten also die Gesetze und deren 
Vollzug in der Praxis erst erarbeiten. 
Die ohnehin schon hohe Komplexi-

erneut stark gestiegen. Da sich die 
Spielregeln im laufenden Prozess im-

am Dossier Ortsplanung Worb mehr-
-

den. Aus diesem Grund konnte dem 
Grossen Gemeinderat erst im Juni 
2019 ein beschlussfähiges Dossi-

Voraussetzungen wurde die Gesam-

Bauabteilung Worb. Unter normalen 
Umständen sollte eine Ortsplanungs-

-
gen werden können. Auf diesen Um-
stand weist auch Gemeindepräsident 

-
lässlichen gesetzlichen Grundlagen 
habe die Arbeit sehr erschwert. «Für 
uns ist deshalb klar, dass zukünfti-
ge Änderungen der baurechtlichen 

-
-
-

den», so Gfeller.
In einem nächsten Schritt werden die 

(Informationssystem für öffentliche-
rechtliche Eigentumsbeschränkun-

-
merinnen alle öffentlichrechtlichen 
Einschränkungen einsehen können.
Mit der neuen Planungssicherheit 
können nun die Massnahmenblätter 

-
ren umgesetzt werden.
 AW

Käserei-Kreisel 
zwei Tage gesperrt

Während alle seine Zufahrtsachsen 
im Verlauf des Grossprojekts «Ver-
kehrssanierung Worb» erneuert wor-
den sind, hat der Käserei-Kreisel 
selber seit Jahrzehnten keine Auffri-
schung mehr erhalten. Das will der 
Kanton nun korrigieren, indem er den 
Belag des Kreisels in der Woche nach 
Ostern saniert. 
Zu diesem Zweck muss der Käserei-
Kreisel während zwei Tagen kom-

Diens-

Die Sperrung betrifft zwar nur den 
unmittelbaren Bereich des Käserei-
Kreisels und nicht die Zufahrten. 
Dennoch gibt es Einschränkungen 

der Sperrzeit:

-
tet und entsprechend signalisiert.

-

Worb SBB.
•  Die Zu- und Wegfahrt zur Migros 

gewährleistet.

-
-

fahrungsstrassen. Die Haltestelle 
«Worb Dorf, Bahnhofstrasse» wird 
an diesen Tagen nicht bedient. Für 

-

bei der Migros.
-

ten nicht betroffen und steht für 
-

sich die Sperrung auf die nachfolgen-
den Tage.
 WoPo

Wattenwil liegt neu in einer Weilerzone. Bild: M. Küenzi

Erneut kein Sitz für Worb

-

Wie erwartet, aber zufrieden, das ist 
der Tenor, wenn man bei den Wor-

-
 

27. März fragt. Einziger Wermuts-
tropfen; es hat schon wieder nicht für 
einen Worber Sitz im Kantonsparla-
ment gereicht. Mit 7281 Stimmen hat 

-
nis erzielt, doch sie hat es nur auf den 
fünften Ersatzplatz der Frauenliste 
der SP geschafft. Die grössten Aus-
sichten in den Berner Grossrat auf-
zurücken, hat Gemeinderat Adrian 
Hauser, er konnte sich für die Mitte 
den zweiten Ersatzplatz sichern. Per-
sönlich ist er mit seinem Wahlergeb-
nis sehr zufrieden. «Da auf meiner 

-
der angetreten sind, war es mein Ziel 
auf einen Ersatzplatz zu kommen. So 
besteht jetzt doch die Möglichkeit 

-
schen», sagt er. Ähnlich sieht es My-

mit ihrem Wahlergebnis und im All-
gemeinen mit dem der Grünen sehr 
zufrieden, «ich habe gehofft, dass die 
Grünen mehr Sitze holen.» Ebenfalls 
nicht überrascht über den Ausgang 
der Grossratswahlen ist Karin Waber 

Wahlkreis Mittelland-Nord für Worb 
schwierig ist. Seit der Berner Bezirks-
reform 2009 gehört Worb dem Wahl-
kreis Mittelland-Nord an, der sich 
um die Stadt Bern zieht. Allein aus 
diesem Wahlbezirk sind 264 Kandi-
dierende für die 22 Sitze im Kantons-
parlament, die Mittelland-Nord zu-
stehen, angetreten. Auch wenn sich 
bei den Wahlergebnissen zeigt, dass 
ein grosser Teil der Worber Stimmbe-

-
rer Gemeinde gestimmt haben, hatten 
die 25 Kandidatinnen und Kandida-
ten den Nachteil, dass sie ausserhalb 
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Ferienbetreuung

Angebot wird definitiv 
eingeführt

-

Wie Gemeinderat Christoph Mo-

Sitzung des Grossen Gemeinderats 

sich die Zeiten geändert. Heute ist es 
nicht mehr üblich, dass ein Eltern-
teil ständig zu Hause bei den Kin-
dern ist oder die Grosseltern in der 
Nähe wohnen. Gerade während den 
Schulferien wird die Kinderbetreu-
ung für berufstätige Eltern zu einer 
Herausforderung. Aus diesem Grund 

-
lement über die Ferienbetreuung im 

drei Jahren genehmigt. Familienex-
terne Betreuungsplätze sind zu ei-
nem wichtigen Bestandteil geworden 
und neben den Tagesschulen ist die 
Betreuung während den Schulferien 
ein weiterer Schritt, der der Verein-

-
ren wurde die Ferienbetreuung wäh-
rend sieben Schulferienwochen pro 
Jahr angeboten. Seit dem Schuljahr 
2020/21 übernimmt der Kanton mit 
30 Franken pro Betreuungstag rund 
25% der Kosten. Das soll auch in 
Zukunft so bleiben. Auch wenn der 
Start der Pilotphase auf den ersten 

-
len ist und dadurch die Anzahl an 
Anmeldungen gering war, hat sich 
das im weiteren Verlauf geändert. 

-
ze waren jeweils gut besucht oder 
ausgebucht. Es habe nur wenige Tage 
gegeben, an denen das Angebot un-
terbesetzt war, wie Schulsekretärin 
Gabi Wermuth ausführt. Die bereits 

schwankender Zahlen, dass die Feri-
enbetreuungsplätze einem Bedürfnis 
entsprechen und gerne wahrgenom-
men werden. Welche Auswirkungen 
die Corona-Pandemie auf die Nut-
zung der Ferienbetreuung hatte, lasse 
sich nur schwer sagen. Aber wie sich 

-
nacht zeigt, ist die Anzahl Kinder, die 

in den letzten Jahren gestiegen. Das 
könnte auch auf die Ferienbetreu-
ung zutreffen. Somit ist fraglich, ob 

-
ungsplätzen in Zukunft ausreichend 
ist. Trotzdem wisse man derzeit noch 
nicht, wie gross der Bedarf tatsäch-

-
se keine Vorabklärungen durchge-

diesem Grund beantragten FDP und 

Ferienbetreuung bis August 2024 
zu befristen, was eine Mehrheit im 
Gros sen Gemeinderat ablehnte.

Bezüglich der Erfahrungen aus dem 

der Ferienbetreuung in zwei Punk-
ten angepasst. So steht das Angebot 
nach Ablauf der Pilotphase nur Kin-

6. Klasse zur Verfügung. Jugend-
liche aus der Oberstufe werden nur 
noch in Ausnahmefällen zugelassen. 
Wie sich gezeigt hat, organisieren sie 

Eine weitere Änderung betrifft die 
Erhebung der Elternbeiträge. Wäh-
rend der Pilotphase war das steuer-
bare Einkommen der Eltern für die 

-

Berechnungsmethode wie bei der Ta-
gesschule zur Anwendung kommen, 
die sich nach dem tatsächlichen Ein-
kommen richtet. Dadurch wird der 

Ein weiterer Punkt, der noch der 
Klärung bedarf, ist die Verbindlich-
keit. Im Sommer 2021 mussten An-
fragen abgewiesen werden. Doch wie 
sich im Nachhinein gezeigt hat, wäre 
das wegen kurzfristigen Abmeldun-
gen nicht nötig gewesen. Wie Catari-

-
te, könne es nicht sein, dass Kinder 
angemeldet würden, die dann nicht 
erschienen. Details zur An- und Ab-
meldung sowie der Gebührenerhe-
bung müssten in einer Verordnung 
klar geregelt sein.
Die familienergänzende Ferienbe-
treuung wird also zu einem festen Be-
standteil in Worb. Bis und mit Som-

wie gehabt im Schulhaus Zentrum 
an der Bahnhofstrasse in Worb statt. 
Wegen dem Umzug der Tagesschule 
in den Neubau, der derzeit errichtet 
wird, weicht die Ferienbetreuung in 
den Herbstferien in die Tagesschu-

wird das Angebot ausschliesslich in 

Worb durchgeführt. AW

Traditionelles Richigen: gemeinsam 
werken, gemeinsam feiern

-

Samuel und Corinne Tüscher, die im 

sind, sowie Marlise Zürcher, Marg-

ihr Dorf gesprochen. 

Corinne und Samuel Tüscher le-
ben mit ihren zwei Buben in einem 

-

übernommen hat. Er baut Getreide, 

Schweine und einige Hühner gehö-
ren ebenfalls zum Hof. Sein Gemü-

und kümmert sich zusätzlich um die 
Buchhaltung des eigenen Betriebs. 

-

organisiert mit allen Vereinen zwei-
mal im Jahr ein Treffen, an welchem 
die kommenden Anlässe diskutiert 
und geplant werden. Er selbst organi-
siert den «Dorfempfang», wie er sagt: 
«Wenn jemand ans ‹Eidgenössische› 
geht, wenn eine Mannschaft erfolg-
reich ist, ob Hornusser, Schützen, 
Unihockey oder Curler, dann wird 

standesgemäss auf unserem Dorf-
platz empfangen.»

Die strukturellen Veränderungen bei 

überraschend klein. Es gibt kaum we-
niger Betriebe als früher, lediglich ihr 

ähnlich aufgestellt, d.h. man produ-
zierte Milch und eine breite Palette 

meisten Betriebe heute klar speziali-
-

duzenten, welche Emmi beliefern, 
während der Ackerbau zugenommen 

Betriebe nach IP-Standard. Bekannt 
und beliebt in der gesamten Ge-
meinde Worb ist das Erdbeer-Selbst-

-

-
tion einen Malerbetrieb. Die Hofs-

Festzelten auch Tribünen für Gross-
anlässe baut, errichtete im Januar 
2022 zum FIS Weltcup in Adelboden 

eine 5.200 m2 grosse Zeltstadt, und 

der Produkte mit spannenden Namen 
wie «Exzenterschneckenpumpen» 
oder «Schlauchquetschpumpen» her-

ebenfalls im Ort, sowie die Treu-
-

betriebe wie zum Beispiel eine Gar-

-
rand liegt die Viktoria-Stiftung, eine 

-
richtung, die 36 Jugendlichen Plät-
ze zur Verfügung stellt, wo diese in 

-
tischer Begleitung wohnen, lernen 
und arbeiten. Schliesslich gibt es den 

-
nannt Oski, geführt wird. Die Freu-
de und Erleichterung ist gross, dass 
die historische Dorfbeiz auch in den 
schwierigen Zeiten erhalten geblie-
ben ist.

19 Kinder besuchen in einer Mehr-
-

wird. Noch 2007 wurde  die Schlies-
sung der Primarschule geprüft, doch 
das ist heute kein Thema mehr. Nicht 
nur die Familien mit Kindern, son-

dass das  Schulhaus weiterhin als Be-
gegnungsort und Vereinslokal, zum 
Beispiel für den Frauenchor, genutzt 
werden kann.

… ein Bäcker, ein Metzger, eine Chä-
si, ein Coiffeur und ein Gemischtwa-

drei Schreiner, eine Schmiede und 

allem ein Bauerndorf, wo jeder je-
den kannte. Seit den 40er Jahren sind 
ca. 40 neue Häuser hinzugekommen, 
Neuzuzüger werden freundlich auf-
genommen und zu den Vereinsanläs-
sen eingeladen.

-
det wurde, bestand seine Hauptauf-

Unterstützung und Versorgung der 
Dorfgemeinschaft mit dem Nötigs-
ten, denn die Frauen kochten regel-
mässig Suppen und strickten Socken. 
Während des Krieges waren 50 Po-

Frauen Socken stopften und, auf ei-

persönlich 50 Franken für den Kauf 
für Wolle bekamen. Heute zählt der 
Verein 99 Mitglieder, organisiert Pi-

-

Workshops werden gemeinschaftlich 

sert. Den Suppentag gibt es auch 

sammeln Gemüse oder Geld für den 
Suppentag. Es ist der Koch der Vik-
toria-Stiftung, der an seinem freien 
Tag eine Erbsmus-Suppe zubereitet, 

und hilfsbereit, engagiert und immer 
füreinander da, betonen alle befrag-
ten Personen. Dies wurde 2015 deut-

-
sche Schwingfest organisierte, denn 

-
sen-Anlass zu einem Grosserfolg zu 

noch heute jedes Jahr im Sommer das 
Brunnenfest statt. Bei Anlässen ist 
die Hilfsbereitschaft untereinander 
ausserordentlich gross. Am 1. August 
helfen alle Dorfbewohner beim Hol-
zen für das 1.-August-Feuer,  beim 
Aufbauen des Festzelts, der Tische 
und Bänke. Sogar ihren Strom kau-

-
-

Gemeinsinn besonders bei den Bau-
ern. Einmal im Jahr ernten sie mitei-

Maises. Eine gemeinsam gemietete 
Maschine hackt und presst den Fut-
termais auf dem Dorfplatz zu Ballen, 
und jeder, der einen Traktor besitzt, 
hilft beim Transport der Ballen zu 
den Bauern. Für die Kinder ist die-
ser Anlass jeweils ein Highlight.  So 
lernen sie früh, mitzuhelfen und sich 
umeinander zu kümmern. Wie stark 
der Gemeinschaftssinn schon bei den 
Kindern ausgeprägt ist, zeigt sich im 
Schulalltag, wenn die älteren Schul-
kinder sich jeden Morgen am Brun-

gemeinsam nach Worb zu fahren.  
-

meinschaft», sagt Corinne Tüscher. 
«Es ist auch heute noch ein bisschen 
heile Welt.»  KS

REISEN WIEDER MÖGLICH !
This Neuenschwander
Reisebüro AEBI, Dorfstrasse 22, 3550 Langnau i.E.
Tel. 034 409 95 95, info@aebi-travel.ch, www.aebi-travel.ch

218356

BRAUI-
LÄDELI

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER OSTERN:
Gründonnerstag 14.4. 10.00–12.00 h & 
14.00–18.30 h (Zwickeln 14.00–18.00 h).
Von Karfreitag 15.4. bis Ostermontag 18.4.  
bleibt das Braui-Lädeli geschlossen.

DAS ERFRISCHENDE, LIEBLICH-BLUMIGE PALE 
ALE AUS DER REGION BERN - DIE KLEINSERIE 
FÜR EINEN GANZ BESONDEREN TRINKGENUSS.

www.eggerbier.ch
218135

Richigen von oben. Bild: zvg
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v.l.n.r. Stephan Härter, Karin Schlapbach, Beatrice Held Brigitta Fankhau-
ser, Tino Maurer. Nicht auf dem Bild Renate Hunziker. Bild: S. Mathys

Gemeinschaftspraxis 
Worb

 Gesundheit

-
ratung, Ganzheitliche Frauenheil-

Massage Therapie, Med. Massagen 
und Physikalische Therapien

Beatrice Held, Brigitta Fankhau-

Hunziker, Stephan Härter, Tino 
Maurer

 2017

Wir freuen uns, wenn unser Bei-
trag zur Gesundheitsförderung im 
Bewusstsein der Gemeinde ist.

Das Dorf Worb ist ein lokales Zent-
rum mit einer eher ruhigen, ländli-
chen Struktur, gut erschlossen mit 
dem öffentlichen Verkehr auch für 
die umliegenden Dörfer.

Bis in zehn Jahren wird sich un-
sere Praxis weiterentwickelt ha-
ben, neue Menschen werden ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten zur 
Verfügung stellen, andere sind bis 
dann bereits in Pension.
Wir sind kein Unternehmen im tra-
ditionellen Sinn, sondern eine Ge-
meinschaft in freier Zusammenar-
beit und so wird sich das Angebot 
weiterentwickeln, je nachdem, wer 
in der Gemeinschaftspraxis Worb 
arbeiten wird.

Bahnhofplatz 15
3076 Worb
gemeinschaftspraxis-worb.ch

WÄ R C H E  Z  W O R B

D’Eierfrou

Heidi Schafroth führt einen Hühner-

Heidi Schafroth schätzt jeden Tag 
-

Zeit, um sie zu beobachten und das 
Gewusel und Gegacker zu geniessen. 
Sie kennt jedes ihrer Tiere und gibt 
ihnen auch einen Namen. Diese Idyl-

sie durch den Alltag begleitet. 
Heidi Schafroth ist in Bangerten bei 
Worb in einer Kleinstbauernfamilie 

-
te und hat sich danach zur Kauffrau 
weitergebildet.

Bekannten geschenkt bekam, der für 

-
-

res Vaters in Bangerten pachten und 
organisierte Wohn- und Holzwagen 
und baute sie in Eigenregie zu Hüh-
nerställen um.

Hühner züchtete und sie an Ausstel-
lungen präsentierte. Sie hörte damit 
auf, als sie zur Einsicht gelangte, 

Tierhaltung entspricht. Tiergerechte 
Haltung heisst für sie, die Tiere bis 
zu ihrem Ende in ihrer Umgebung 
zu belassen und mit natürlichem Fut-
ter aufzuziehen. Das Nachlassen der 

-
gel- und Wachtelhaltung und konsul-
tiert immer wieder Bücher. Mittler-

beinahe auf dreihundert Tiere ange-
wachsen. Sie bekam ab und zu aus-

selbst gezogen. Nebst den Hühnern 

fünfundzwanzig Hähne und annä-
-

tigen Wunsch ihrer Kundschaft hält 

die mit den «Gluggen» und den Kü-
ken frei herumlaufen. 

Vor allem in den wärmeren Monaten 

ziemlich lang. Um fünf Uhr ist Ar-
beitsbeginn: Zuerst kümmert sie sich 
um den Hund und die Katzen, dann 

Hühnern und beschäftigt sich mit 
dem Füttern, dem Auslassen und dem 
Ausmisten. Bis zum Mittag erledigt 
sie zusammen mit ihrer Teilzeitan-
gestellten Bauarbeiten und Zaunkon-
trolle. Nach einer längeren Mittags-
pause steht die Eierkontrolle mit 
Sortieren und Datieren an. Nach dem 
Nachtessen überprüft sie bei Sonnen-
untergang, ob alle Hühner in die Stäl-
le zurückgekehrt sind, und schliesst 
die Türen. Mittlerweile geht es gegen 
zweiundzwanzig Uhr und je nach an-
stehender Arbeit zu Hause lässt der 
Feierabend noch auf sich warten. 
Mit den überzähligen Eiern stellt 
Heidi Schafroth Eierlikör und Knöpf-

-
ganisation «Tischlein deck dich». 

Pachtland gekündigt, obschon der 
Besitzer es auf Grund seines fortge-
schrittenen Alters kaum mehr selber 
nutzen kann. Sie sucht nun ein neues 

-

Platz in einer Scheune für Futter und 
Zaunmaterial. 

Eier, Produkten und Spenden, Heidi 
Schafroth ist froh um jeden neuen 
Kunden. Im Weiteren nimmt sie sehr 
gern altes Brot zum Verfüttern an die 
Hühner entgegen. Sie sucht auch neue 
Helferinnen und Helfer (Jugendliche 

Schreinerarbeiten und Tierbetreu-
ung.  TS

Mobile 079 558 66 49

«Auch immer mehr 
Männer kaufen an der 
Börse ihre Kleidung.»

Die drei Frauen sowie die zahlrei-
chen Helferinnen aus dem Frauen-

pandemiebedingten Ausfällen in die-
sem Jahr wieder zwei Börsen durch-
führen zu können. «Second Hand 
liegt sehr im Trend», weiss Barbara 
Wenger, «es besuchen uns jedes Jahr 

-
mer mehr Männer zählen zu unseren 
Kunden.» 
Mit dem neuen Dreierteam hat sich 

-
wusster präsentiert und die Kleider 
grösstenteils an Bügeln aufgehängt. 
Die bedeutendste Erneuerung betrifft 

-
no.de. Auf dieser Website können die 
Verkäuferinnen und Verkäufer ihre 
Ware registrieren, die Preise festle-
gen und auch gleich die Preisetiket-
ten ausdrucken. Die etikettierte Ware 
wird anschliessend in einer grossen 
Tasche an der Börse abgegeben, wo 
die einzelnen Teile auf ihren Zustand 
kontrolliert werden; schadhafte Arti-
kel werden in die Taschen zurückge-
legt. Seit der Einführung des neuen 
Systems gewinnen sowohl die Ver-
käuferinnen als auch das Börsenteam 

-
ferinnen online nachschauen, welche 

Diese Möglichkeit hat sich bereits 

Wenger. 
Im folgenden Jahr ist geplant, die 
Börse auf Freitag und Samstag zu 

-

beitenden Worberinnen und Worber 
gerecht zu werden, die an den bis-
herigen Verkaufstagen nicht teilneh-
men konnten. 
Nicht abgeholte Artikel werden in-
nerhalb der Gemeinde weitergege-
ben. Entweder geht die Ware in die 

den Interkulturellen Treffpunkt oder 

 KS

Annahme
Donnerstag, 31. März 2022
8 bis 12 Uhr

Donnerstag, 31. März 2022
13 bis 20 Uhr

Freitag, 1. April 2022
8 bis 15 Uhr

Freitag, 1. April 2022
18 bis 20 Uhr
Nebst Damen-, Herren- und 
Kinderkleidern und -schuhen 
werden Spielsachen, Sportaus-
rüstung und Kleinkinderzube-

sofern sie in gutem Zustand sind. 
Nicht angenommen werden Hel-
me, Plüschtiere, Unterwäsche 
und Handgestricktes. 
Die Anmeldung erfolgt über: 
www.basarlino.de

W O R B ER  W IR T S CH A F T

Heidi Schafroths Hühnerschar bei Bangerten. Bild: TS

D’Eierfrou. Bild: TS

FACHPRAXIS FÜR GANZHEITLICHE THERAPIE
KOMPETENZZENTRUM FOI®

FRANCO POLESANA

NEU IN WORB
• FOI (Funktionelle Orthonomie & Integration ®)
• Haptonomie
• Therapeutische Hypnose
• Coaching
• Physiotherapie

Ab 1. März 2022 
in den Räumen von Physiotherapie Lindhalde
Selibühlweg 18
3076 Worb

Montag und Donnerstag jeweils von 
9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Termine ausserhalb dieser Zeiten auf Anfrage.
Informationen und Terminbuchungen unter
www.physio-polesana.ch / 
franco@physio-polesana.ch / +41 31 961 90 60

218690

AESCHBACHER AG
Güterstrasse 10, 3076 Worb | +41 31 838 60 60 | druckerei@aeschbacher.ch | www.aeschbacher.ch

ERFRISCHEND UND 
PERSÖNLICH

217962
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Oskar Weiss – Bildererfinder

Im Vorwort zu einem seiner Bildbän-

umschrieben. In seinem Schaffen in-
szeniert er gerne Themen und Wort-
spielereien und bedient sich dabei 
aus seinem reichen Beobachtungs-
schatz, um die passenden Figuren zu 
entwickeln, die er mit leichtem Pin-
selstrich und spitzer Feder aufs Pa-
pier bringt. Sein Schaffen hat durch-

den Mitteln der bildenden Kunst er-

Geschichten. Dabei interpretiert er 
die Wirklichkeit auf seine ganz eige-

Cartoon über die Illustration bis zur 
Malerei, wozu auch monumentale 
Wandgemälde gehören. Er hat Pla-
kate, Buchumschläge und Platten-
hüllen gestaltet, sowie Bücher für 
Kinder und Erwachsene herausge-
geben. Zu seinen bekanntesten Pu-

blikationen gehört «Ds Hippigsch-
pänschtli», das er 1993 zusammen 

herausgegeben hat.
Schon als Jugendlicher habe es ihn 
getrieben, seine Ideen in künstleri-
scher Form umzusetzen. Von 1963 

-
gewerbeschule Zürich die Ausbil-

bemerkt, dass nebst einer ernsten 
und poetischen Seite eine ausge-

Skurrilen und Satirischen in mir 
steckt», sagt Oskar Weiss über sich. 
In diesem Sinne machte er sich ein 
Jahr nach seiner Ausbildung selbst-
ständig und arbeitete für Medien wie 
NZZ, Nebelspalter oder BZ, sowie 

Auftraggeber. Seit er mit 18 Jahren 
erstmals Bilder in einer kleinen Aus-
stellung gezeigt hat, ist sein Schaf-

-

Von Traumbildern in zarten Farben, 
mit einem Augenzwinkern eingefan-

-
-

bensfreude, Melancholie und Poesie 
-

tenen Absurditäten des Alltags: Es 
gibt kaum Bereiche, die das Inter-

Die Inspiration schöpft der Künstler 
unter anderem aus der Form- und 

-

gipfelt. Aber auch jegliche Belange 
aus Politik, Kultur und Gesellschaft 
oder auch die entwaffnende Komik 

sein Schaffen. So nimmt er die Be-

in Genuss- und Klangwelten. Der 
gemeinsame Nenner, der seine un-

der feine Humor des Künstlers, der 

gründet. Oder das Quäntchen Wirk-
lichkeit, das auch noch im aberwit-
zigsten, zu Farbe und Form geworde-
nen Wortspiel aus dem Verborgenen 

-
tationen auch mit den Flügeln der 

-
ben sie mindestens mit einem Bein 

-
kar Weiss.  AW

Ausstellung

Oskar Weiss ist an der Vernissa-
ge sowie an den Samstagen und 
Sonntagen anwesend.

www.oskarweiss.ch und über 
die Galerie Atelier Worb unter 
www.atelierworb.ch

Oskar Weiss im Atelier 2022.  Bild: zvg

Freiwilligenarbeit schenkt eine 
grosse Befriedigung

-
-

Frau Fröhlich, in welchen Berei-
chen sind Sie als Freiwillige tätig?
B.F.: Ich habe zurzeit sechs ver-
schiedene Engagements. Im chino-
worb arbeite ich als freiwillige Mit-
arbeiterin. In Zweier-Teams zeigen 
wir Filme und verkaufen Tickets und 
Getränke. Beim Schweizerischen Ro-
ten Kreuz arbeite ich in der Flücht-
lingsbetreuung, dabei helfe ich ei-
nem Flüchtling und seiner Familie 

in Belangen der Integration, z.B. 
Deutschunterricht, Behördengänge 
sowie Anliegen der Schule. Weiter-
hin engagiere ich mich im Genera-
tionenhaus der Stadt Bern, wo zwei 

ich Gastgeberin und mache Führun-
gen mit Schulklassen. Ausserdem 
arbeite ich für das BIZ (Berufsin-
formationszentrum), wo ich einen 
8.-Klässler coache und ihn bei der 
Berufswahl unterstütze. Dann bin 
ich regelmässig bei einem anonymen 
Telefondienst tätig. Und schlies slich 
bin ich Lektorin der online-Kinder-
zeitung www.chinderzytig.ch.

Das ist eine beeindruckende Menge 
an Tätigkeiten. Warum arbeiten Sie 
noch so viel?
Ich bin ein aktiver Mensch und habe 
bis zur Pensionierung sehr gern und 
viel gearbeitet. Zudem habe ich im 
Laufe der Jahre Fähigkeiten er-
worben, die ich in diesen Tätigkei-
ten sinnvoll einsetzen kann. Andere 
Pensionierte hüten Enkel oder enga-
gieren sich in verschiedenen Berei-
chen, für mich sind diese Aufgaben 
das Richtige.

Werden Sie für diese Arbeit 
vergütet?
Nein. Ausser Spesen sind all diese 
Engagements unentgeltlich.

Welche Motivation steht hinter 
Ihrem Engagement?
Da gibt es verschiedene Faktoren. 
Zum einen erweitert man durch die-
se Arbeit sein soziales Netz, auch 
ausserhalb des bisherigen Umfelds, 
was sehr spannend sein kann. Ich bin 
sehr kontaktfreudig. Zweitens lernt 
man enorm viel Neues, denn in Or-
ganisationen wie zum Beispiel dem 
SRK werden die neuen Freiwilligen 
geschult, bevor sie eingesetzt wer-
den. Dazu werden dann gratis Wei-
terbildungskurse angeboten, in wel-
chen es um Themen wie Nähe und 
Distanz oder Umgang mit Trauma-
tisierten geht. Für die telefonische 
Beratung erhielt ich eine Ausbildung 
in Gesprächsführung und werde hier 
mit Supervisionen, Mitarbeiterge-
sprächen und Weiterbildungen un-
terstützt, zum Beispiel zum Thema 
psychische Erkrankungen. Durch 
den Umgang mit neuen Computer-
programmen erweitert man zusätz-
lich die eigenen IT-Kenntnisse.

Der wichtigste Faktor ist aber die 
Wertschätzung. Wer nach der Pensi-
onierung seine Fähigkeiten sinnvoll 
für die Gesellschaft einsetzt, erlebt 
die positiven Auswirkungen dieses 
Engagements ganz direkt. Das er-
füllt viele Freiwillige mit einer gros-
sen Befriedigung.

Wo sehen Sie die Grenzen der 
Freiwilligenarbeit?
Wo die Gefahr besteht, dass die Ar-
beit von Freiwilligen in Konkurrenz 
zur Lohnarbeit steht, sollte darauf 
verzichtet werden. Projekte wie im 
Generationenhaus sind nicht selbst-
tragend, hier braucht es den Einsatz 
von Freiwilligen, aber kommerzielle 
Unternehmen sollten Arbeitsplätze 
schaffen und ihre Angestellten regu-
lär entlöhnen.

Haben Sie Pläne für die Zukunft?
Ich bin angefragt worden, ob ich 
mich im Vorstand des chinoworb en-
gagieren möchte. Diese Arbeit würde 
ich sehr gern übernehmen. Danach 
sind keine weiteren Engagements ge-
plant, aber wer weiss, was noch auf 
mich wartet. 
 KS

LUEGE  Z  W O R B

Das Aprilprogramm bringt gleich 
zwei der besten Schweizer Filme der 

Mif» prallen die unterschiedlichsten 
Mädchen und jungen Frauen in einem 
Heim aufeinander. So zäh und stark 

-
lieren durch ihre Authentizität, um 

-

war nominiert für 6 Schweizer Film-
preise 2022.
Mit «Soul of a Beast» kommt der 

Schweizer Filmpreis ebenfalls ins 

durch den bestechenden Cast aus 

Während des Schauens ist es kaum 
fassbar, welch Ideenreichtum dahin-

-
erwerk.
Beide Filme hallen lange nach und 
hinterlassen die Zuschauenden mit ei-
nem grossen Staunen für den Schwei-
zer Film. Der Schwei-
zer Filmpreis wurde 

nachdem dieser Text 

ich bin sicher, dass 
beide Filme gut abge-
schnitten haben.

Marmon, Uticha

Kollation: Geb., 206 S.
Verlag: Fischer Sauer-
länder
Jahr: 2021
978-3-7373-5825-5
Preis: CHF 21.90
Ab 10 J.

Im fünfstöckigen Mietshaus, in dem 
Nikosch wohnt, herrscht ein reges 
Treiben. Da die Wohnungen klein 

-
teils im Treppenhaus und im Hof ab. 
Doch auf einmal ist alles anders. Im 

-
chen Krankheit berichtet, die Schu-
len werden geschlossen und alle müs-
sen zu Hause bleiben. Türen zu. Die 

Jemand morst «SOS»!

die Pandemie nicht ausgestanden, 

Im Wohnblock leben sozial schwache 
Familien. Welche Auswirkungen die 
Schulschliessung auf die Kinder und 

-

hat, erzählt die Autorin anschaulich 
und lebensnah. Gewalt in der Fami-
lie ist ein Thema und 
wird geschickt in eine 

-

fängt die Stimmung 
im Haus gekonnt ein, 
indem sie es hinter 
einem Nebelschleier 

L Ä S E  Z  W O R B

a u r o r a Bern-Mittelland
        jederzeit erreichbar 031 332 44  44

Spitalackerstrasse 53, 3013 Bern, www.aurora-bestattungen.ch

Ihr Ansprechpartner im Todesfall und der Bestattung
      Gyan Härri, ihr Bestatter aus Enggistein und Team

217961Gesucht 

Wald
Wenn möglich im Raume Vechigen / Dentenberg

Bitte melden unter Mobile 079 353 11 67

218700

Jetzt online: worberpost.ch

Binia Fröhlich.  Bild: zvg
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Mit konkretem Ziel in die Rückrunde

-
sierte FC Länggasse Bern. 
Hatten die Worber zu Saisonbeginn 
das Ziel, möglichst lange an der Ta-
bellenspitze mitzuhalten, wurde das 

und konkretisiert. Jetzt will man zu 
Saisonende einen der drei ersten Plät-
ze belegen, was aufgrund der aktu-
ellen Tabellenlage mit dem grossen 

-
ausläuft, dass der zweite oder dritte 

Junioren ins Kader der ersten Mann-
schaft aufgenommen. Zudem kehrte 
Florim Zeneli zum SCW zurück und 

-
gen kommend zu den Worbern. Ein 

Wechsel ist auch auf der wichtigen 
-

kommend, löst der 27-jährige Vedat 
Bela den bisherigen Stammtorhüter 

sich in Notfällen noch zur Verfügung 
und leitet zudem das Torhütertrai-
ning im 11er-Fussball. Der SC Worb 

mit dem Auswärtsspiel in Büren an 
der Aare beginnt.
Der Wechsel in die Gruppe, welche 
mehrheitlich aus Vereinen aus dem 
Seeland besteht, bezeichnet SCW-
Sportchef Marco Beck als eine sehr 

gute Abwechslung. Spielerisch und 
technisch beurteilt er die Gruppe 
als eher etwas schwächer als eine 
mit Vereinen aus der Stadt Bern und 
Umgebung. Dafür würden die Spie-
le kampfbetonter ausgetragen, was 
sich bei den Worbern in der ausser-
gewöhnlich hohen Zahl an Straf-
punkten aus gelben und roten Karten 
zeigt. In dieser Hinsicht besteht gros-
ses Verbesserungspotential. WM

www.scworb.ch

Mit Publikum und Festzelt
-
-

Das heisst, dass Eltern, Grosseltern, 
Gotten, Göttis und so weiter im Ge-
gensatz zum letztjährigen Turnier 
heuer wieder als Publikum zugelassen 
werden. Auch die Festwirtschaft wird 
wieder in Betrieb sein. Der gröss-
te Sommeranlass in Worb soll damit 
wieder zu einem Treffpunkt für die 

Das Organisationskomitee um Ad-

Teams mit insgesamt über 800 Spiele-
rinnen und Spielern. Noch sind nicht 

sind noch Einzelheiten zu klären. Fest 
steht jedoch, dass am Samstag, 18. 
Juni die wegen Corona aufgeschobe-
ne Feier zur Einweihung des Kunstra-
sens nachgeholt wird. Dabei soll unter 
anderem auch den Sponsoren, die den 

-
keschön ausgesprochen werden. WM

www.schuelerturnierworb.ch

Infonachmittag über 
den Beruf 

Kauffrau/Kaufmann

Interessierst du dich für den Beruf 
Kauffrau oder Kaufmann? Dann la-
den wir dich herzlich zu unserem 

-
tung Worb am Bärenplatz 1 ein.
Vor noch nicht langer Zeit standen 

haben uns für die kaufmännische 

Worb entschieden. Gerne informie-
ren wir dich über unsere spannende 

Berufsschule, die Voraussetzungen 
dazu und erzählen dir über unseren 
Berufsalltag in unserer Verwaltung 

Wir freuen uns auf dein Interesse und 

oder 031 838 07 00. Weitere Aus-
künfte erteilt dir gerne die Berufs-
bildnerin Patricia Graf.

Joël und Tim

B I O D I VER SI TÄT S -T IP P S

Mit dem Frühlingsbeginn im März stehen viele Arbeiten im 
Garten oder auf dem Balkon an. Beete werden vorbereitet, Frucht-

-

Asthaufen anlegen
-

Neue Co-Schulleiterin
-

Die Schulleiterin des Primarstufen-
kreises Worb, Annette Graeter, tritt 

-

30 Jahren die Entwicklung des Pri-
marstufenkreises wesentlich geprägt 
und ihre Aufgabe mit grossem Enga-

Kompetenz wahrgenommen. Dafür 
dankt ihr der Gemeinderat herzlich.

hat der Gemeinderat Tae Woodtli aus 
Goldbach angestellt. Sie ist 54 Jahre 

und Schulleiterin und arbeitete zuletzt 

als Schulleiterin an der Primarschule 

erfolgt in zwei Phasen: Von Februar 
bis Juli gibt es eine Einführungszeit. 
Während dieser Zeit bleibt Annette 
Graeter Ansprechperson. Ab 1. Au-
gust 2022 wird Tae Woodtli (Zyklus 

Primarstufenkreises Worb zuständig 
sein. Der Gemeinderat ist überzeugt, 
dass er mit Tae Woodtli eine fachlich 
und sozial kompetente Person für die-

-
stellt hat. WoPo

218076

Grundfinanzierung steht
-
-

zusammengearbeitet. 
-
-

che entstehen im Dachgeschoss des 
-

nanzierung für das Projekt Boulder-
-

ist gedeckt: 400 000 Franken stehen 
für das aussergewöhnliche Bauprojekt 
im Freizeithaus Worb zur Verfügung. 
Für 40% der Kosten kommen 35 Un-

-
sonen das Projekt mit 38 000 Franken 
in einem Crowdfunding unterstützt. 
der  Gemeinde Worb, der reformierten 

-
Bern ermöglicht. Der Betrieb wird 
über die Eintritte und Freiwilligen-

-
arbeiten sind weitgehend abgeschlos-
sen, nun kann mit den Bauarbeiten 
gestartet werden. Da die Jugendarbeit 

grundsätzlich auf Partizipation setzt, 
waren bei der Planung des Projektes 
immer Kinder, Jugendliche und eine 
Interessgemeinschaft aus Unterstütze-
rinnen miteingebunden. Für interes-
sierte Vereine und Unternehmen be-
Projekt mit regionalem Sponsoring zu 
unterstützen. Ebenso sind Kinder und 
Jugendliche, sowie andere Interessier-
te eingeladen mitzuwirken.
Ein digitales Zutrittssystem soll selbst-
ständiges Bouldern möglich machen, 
gleichzeitig sind aber auch regelmä-
ssige Kurse und Schulungen geplant. 

-

2022 mit einem Fest eröffnet. KS

www.boulderworb.ch
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-
reich»
Der Gemeinderat legt die Einlagehö-

-
haltigkeit im Energiebereich» für die 

pro Kilowattstunde fest. Diese Mittel 
dienen der Förderung der Energieef-

-
rer Energie in der Gemeinde Worb 

-
ment.

-
Der Gemeinderat bewilligt für den 

-

wird zusammen mit dem Bau der 
-

genommen.

-
rates vom 21. März 2022

-
ung: Genehmigung

  -
treuung wird genehmigt.

  Zu diesem Geschäft besteht die 

Volksabstimmung. Innert 30 Ta-
gen, das heisst bis am 25. April 
2022, können mindestens 200 in 
Gemeindeangelegenheiten Stimm-

-
langen, dass das Geschäft der Ge-

-
-

lierten Entwurf unterbreiten (kon-

2  Oberstufenzentrum Worbboden, 
Gesamtsanierung; Projektie-
rungskredit: Kreditbewilligung

  Für die Sanierung des Oberstu-
fenzentrums Worbboden wird ein 

Franken bewilligt.

Die traktandierten Kreditabrech-
-

zung verschoben.

www.die-mitte.ch

des Projektes so genau wie mög-
lich abzuschätzen, soll es nun ein 
Vorprojekt Plus geben. Dies dient 
aber nicht nur zum Abschätzen der 
Kosten, es werden 
auch bereits erste 
Arbeiten gemacht, 
die eigentlich erst 
in der nächsten 
Phase anstünden.

klar.worb

Sicherheit oder 
Menschenwürde

habe ich letzthin diesen Post ge-
lesen: «Auch wenn es diesmal 
echte Flüchtlinge sind, sollten wir 
deswegen nicht unsere eigene Si-
cherheit aufs Spiel setzen!». Die-

-
pekten falsch.

-
-

rung und genderneutraler Spra-
che. Denn in meiner Vision eines 
«perfekten Miteinanders» denkt 

Und weil Sie oder Er alles den-
ken und sagen darf, trägt Mensch 
in einer couragierten Gesellschaft 
natürlich auch die Verantwortung 
dafür, selbst wenn er sich so selbst 
diskreditiert. Denn meine Erfah-
rung zeigte, dass «solche Wor-
te und Symbole» erst durch ihre 
Ächtung zur «Waffe» werden. 
Auf der anderen Seite ist der 
«Post» nicht nur elend menschen-

-

Verantwortungslosigkeit. Natür-
l -

und sicher. Die Flüchtigen sind 
aber alles Menschen, unabhängig 
ob sie mit dem Gummiboot über 
das Mittelmeer oder aus der Uk-
raine mit dem Zug oder dem PKW 

Worbboden-Schulhaus 

Nachdem der Kunstrasen im 
Worbboden fertig gestellt wur-
de, regt sich auch bei der Sanie-
rung des Schulhauses etwas. Das 
rote Schulhaus ist aufgrund seiner 

Farbe ein Erkennungsmerkmal für 
Worb und kaum noch wegzuden-

längerem sanierungsbedürftig. 

Hinsicht nicht mehr dem heutigen 
Standard. Heutzutage wird der 
Unterricht an den Schulen anders 
gestaltet als beim Bau des Gebäu-
des. Die Anforderungen an ein 
Schulhaus haben sich also deut-
lich geändert. Dies zunehmend 
auch aufgrund der Digitalisierung. 
So werden beispielsweise Compu-
ter mehr und mehr in den Unter-

-
zeit noch ein Computerraum und 

die Schülerinnen und Schüler heu-
-

deutet natürlich eine deutlich hö-
here Belastung für die Elektronik.
Mit einer Totalsanierung soll das 
Schulhaus wieder auf den aktu-
ellen Standard gehoben werden. 
Nebst der Elektronik werden aber 
natürlich auch andere Aspekte auf 
Vordermann gebracht. So kann 
man mit einer besseren Isolierung 
deutlich mehr Energie sparen. 
Dies alles aber ohne das Erschei-
nungsbild des Schulhauses stark 

-
den auch zukünftig ikonisch für 
Worb sein wird.
Eine Totalsanierung dieses Gebäu-
des wird aber auch mit hohen Kos-
ten im Verbund sein und die eine 

fördern. Daher ist es im Vorfeld 
meist sehr schwer die Kosten ei-
nes solchen Unterfangens genau 

-
schungen möglichst klein zu hal-
ten und die entstehenden Kosten 

P OL I T FO RUM

Das Zentrum Alter Worb sucht nach Vereinbarung eine aufgestellte, 
umsichtige 

Fachperson für Altersfragen 30 – 35 %

Ihre Aufgabe
• Ansprechperson für Themen rund um das Alter
•  Informationsvermittlung zu Fragen betreffend Wohn-, Betreuungs-, 

und Pflegeangebote und anderen Dienstleistungen 
• Organisieren von Bildungs- und Informationsveranstaltungen 
• Leitung der Alterskonferenz
• Begleitung und einsetzen von Freiwilligen

Anforderung
• Erfahrung in Gerontologie oder Langzeitpflege
• Sozialkompetenz und Engagement für die Arbeit mit älteren Menschen
• Aktuelles gerontologisches Fachwissen 
• Verantwortungsbewusstsein und Interesse an Entwicklungsfragen 
• Eigenständiges, flexibles Arbeiten wird vorausgesetzt.
• PC Kenntnisse, Homepage betreuen

Unser Angebot
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Selbstständiges Arbeiten
• Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und Projekte umzusetzen

Fühlen Sie sich angesprochen? Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Bewerbung an: Zentrum Alter Worb, Bahnhofstrasse 1, 3076 Worb, 
Telefon 031 8390248, frank.heepen@zentrumalterworb.ch

218855

a. wiederkehrende Beiträge

IG Worber Geschichte

Kleintierfreunde Worb
VSeSe Worb

HC Wisle

Worb
Worb
Worb
Worb

Worb
Worb

Betrag Bemerkungen

Jahresbeitrag
Beitrag an den Unterhalt der Volière
Jahresbeitrag
Jahresbeitrag
Anteil Mietkosten
Nachwuchsförderung

Kinderwoche
Jersak Samuel
Wanderbühne Dr. Eisenbarth
OK Schülerturnier Worb 

Blaskapelle Worb

Musikschule Worblental-Kiesental
Werd & Weber Verlag 
Musicline
Verein «radiesli»

Worb
Worb
Allmendingen b. Bern
Worb
Worb
Worb
Worb
Worb
Thun
Bern
Worb
Worb
Worb

Beitrag

Fr.  571.60

Fr.  1872.15

Bemerkungen

Beitrag an die Musikproduktion «Kabul» 
Beitrag an das Theater «Mama mia»

Beitrag an das Vielfest «Zukunft mit Zukunft»
Beitrag an das Matinéekonzert

Beitrag an den Jubiläumsanlass

Verein «Stay a while»

Worber Gwärb und Oberstufe Worb

Gottesdienste 
Herbstbörse
Playback Show
Berufstour

Datum
im Jahr 2021
28. / 29.10.2021
6.11.2021
9.11.2021

Beitrag

Vereine und Institutionen ausgerichtet wurden.
 Der Gemeinderat

GEMEINDEBEI T R ÄGE  2021  A N  VEREINE  UND  A NDERE  O RG A NIS AT IO NEN

ökologisch*
*Gerne liefern wir Ihnen unsere 
Produkte / Ihre Bestellung nach 
Hause oder an den Arbeitsplatz. 
stern-apotheke-worb.ch

Bahnhofstrasse 20, 3076 Worb
Telefon 031 839 64 54 

217966

Reusser 
Innendekorationen AG

Laden Bärenzentrum
Bärenplatz 4
3076 Worb
Telefon 031 832 54 60

www.reusser-ag.ch

Vorhänge
Geschenkideen
Bodenbeläge

21
80

71

U S  EM  GMEINR AT

kommen. Sie haben oft unsägli-
nicht nur unser Mitgefühl, son-
Ich danke an dieser Stelle all den 
mutigen, einfallsreichen und en-
gagierten Helfenden, die sich für 
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sere eigenen Werte und Qualitäten 
wieder hochzuhalten.
Was kommt als Nächstes?
Ich weiss es nicht, jedoch hof-
fe ich auf die Vernunft der Men-
schen, sich zu den eigenen Werten 
zu stellen und zu stehen.
Ich wünsche Ihnen 
einen guten Früh-

-
ten Gesprächen 
und Begegnungen 

Zufriedenheit. Stephan Zingg,

Bürgerliche Politik

Ich bin seit 16 Jahren in Worb als 
selbständiger Unternehmer in der
Baubranche tätig, plane und mon-
tiere mit meinem Team Einbaukü-
chen.

Zuerst an der Bahnhofstrasse 22, 
und seit Mai 2012 an der Bahnhof-
strasse 8. Seit 5 Jahren bin ich in 

in Worb sehr schwierig Bürgerli-

Da Worb immer mehr zu einer 

Worber in Bern als Beamte ar-
-

nen + Sozialdemokraten regiert. 
So ist es klar, dass es immer we-

Geld auf den Bäumen wächst und 

weniger arbeiten und immer mehr 

wieder mal das Geschäft mit dem 

Termin wurden schon mehr als 
1 Mio. Fr. gesprochen, nur für Pla-
nungen und Sondierungen. Es ist 
allen politischen Parteien in Worb 
klar, dass es jetzt Taten braucht 

Die bürgerlichen Parteien FDP / 
SVP wollten, dass mindestens eine 

-

-
hen ist.

letzter Zeit gab es sehr hohe Kos-
tenüberschreitungen, darum sind 
die FDP/SVP bemüht die Kosten 
in den Griff zu bekommen, da 
das Geld ja nicht auf den Bäumen 
wächst. Die SP + Grünen wollen 

-

kostet. Zum Glück entscheidet das 

wird und zu welchem Preis. Es ist 
zu hoffen, dass die Bürgerliche 
Politik mit Hilfe der Mitte wieder 

-
tuell zeigt es uns, wie wir in ei-
nem Paradies leben, und wir soll-
ten nicht Probleme suchen. Bitte 
unterstützt bei der 

-
rungsratswahlen 

FDP-Kandidaten 
-

Baukommission
www.fdp-worb.ch

Corona-Pandemie, 
Ukraine-Krieg, 
was kommt als Nächstes?

Ich hoffe, dass Sie die Corona-
Pandemie gesundheitlich gut 
überstanden haben.

ohne Maske und können wieder 

unter uns.
Ich merke dies jeweils, wenn ich 
am Donnerstag in die Singprobe 
fahre und merke, dass der eine 
oder andere fehlt, wegen Grippe 
oder entsprechenden Symptomen.
Der Verlauf ist zum guten Glück 

harmlos und man hat das Gefühl, 
dass es sich einfach um eine Grip-
pe handelt.
Mit der Aufhebung der Pandemie 
durch den Bundesrat hat aber be-
reits das nächste einschneidende 
Ereignis begonnen: Krieg!
Was niemand mehr für möglich 
gehalten hat, ist eingetroffen. 
Im Jahr 2022 müssen wir über 
Kriegswaffen, Schutzräume und 
Flüchtlinge reden und uns Gedan-
ken machen, wie wir den Weltfrie-
den wieder herstellen können.
Das ständige Streben nach immer 
mehr hat Vor- und Nachteile. So-
lange die Menschen wissbegierig 
sind und sich selbst weiterbringen 
wollen, ist es das eine. Nimmt je-
doch die Habgier überhand und 
werden damit andere Menschen 
im höchsten Grad geschädigt, 
wird es sehr, sehr schwierig.
Vielleicht zwingt uns der Krieg, 
uns darüber Gedanken zu ma-

unser Strom, unser Gas, unser Öl, 
unser Baumaterial etc. herkommt.
Wir stellen fest, dass wir keine 
Ahnung haben, woher alle Be-
standteile unseres Autos, unse-

Fernsehs, Velos etc. herkommen.
Vielleicht nutzen wir diese Chan-

-
les aus den Billiglohnländern zu 
importieren, sondern wieder sel-
ber zu produzieren und so die Ab-
hängigkeit nicht noch mehr zu för-
dern, sondern soweit wie möglich 
selbständig zu sein und zu bleiben.
Wir müssen auch wieder lernen, 
mit weniger zufrieden zu sein und 
unsere Genussmittel auf die saiso-
nalen Produkte auszurichten, un-

www.svpworb.ch

Zeit der Transformation

zwei Jahren knapp mit 50,6% 
Nein-Stimmen abgelehnt. Das 
zentrale Ziel der Vorlage war, 
dass Gebäude im Kanton Bern 
mehrheitlich mit erneuerbaren 

-
den. Bis 2035 sollten deshalb Ge-
bäude für das Heizen mindestens 
70% erneuerbare Energien nutzen, 

20% gesenkt werden und 80% des 
benötigten Stroms aus erneuer-
barer Energie stammen … Käme 

März 2022 zur Abstimmung, so 
bin ich überzeugt, dem Gesetz 
würde klar zugestimmt! Denn der 

-
lands hat Europa und uns Berne-
rinnen und Bernern unsere Ver-
wundbarkeit in Bezug auf die 

-
führt. Aufgrund der sich abzeich-
nenden Stromknappheit fordern 
rückwärts und nicht nachhaltig 
denkende Politiker, weiterhin auf 
Atomstrom zu setzen. Uran ist 
ebenso ein fossiler Brennstoff wie 
Öl und Kohle. Die Vorräte sind be-
grenzt und nicht erneuerbar.
Man rechnet im besten Fall mit 

Selbst rein ökonomisch betrach-
tet macht es keinen Sinn, in eine 

der innerhalb einer Generation der 
Brennstoff ausgeht.
Es gilt aber festzuhalten, dass 
Kernfusionen nicht per se schlecht 
sind, denn sie können massgeblich
dazu beitragen, den wachsen-
den Energiehunger der Welt kli-
mafreundlich und wetterun-
abhängig zu stillen. Mit Iter 

international thermonuklear 
experimental reaktor
grosse Schritt der nachhaltigen 

-
der hat auch dieses Projekt mit 
erheblichen Schwierigkeiten zu 
kämpfen. Es wird noch Jahre dau-
ern, bis dieser Traum in Erfüllung 
geht.

nachhaltig erzeugtem Benzin und 
Kerosin mit solarthermischen 
Kraftwerken. Die mittelfristige 
Mission des Zürcher Star-tup-Un-
ternehmens Synhelion ist es, bis 
2030 die Hälfte des Verbrauchs 
der Schweizer Fluggesellschaften 
mit ihrem klimaneutralen Kerosin 
zu decken. Das sind Ansagen mit 
weitsichtigen und nachhaltigen In-

Es ist an der Zeit, dass wir den 
Weg der Transformation zu einer 
Welt ohne fossile Energien und 
ohne Treibhausgase begehen und 
somit die Ziele der Gletscheriniti-

Sollte dies uns 
nicht gelingen, 
werden die kom-
menden Genera-
tionen für unsere 
Versäumnisse bit-
ter bezahlen. Bruno Wermuth,

www.be.grunliberale.ch

P OL I T FORUM

Unabhängig dank Sonne

Grünen in Worb die Energiewen-
de eingeleitet und die Gemeinde 
dazu gebracht, ihre erste Solaran-
lage zu realisieren.

-
de bis heute nicht geschafft und 

russischem Erdgas, Öl und Uran. 
Mit dieser Abhängigkeit unterstüt-
zen wir russische Oligarchen und 
indirekt den Krieg in der Ukrai-
ne. Der Krieg erzeugt unermess-

Wirtschaft. Die Gas- und Ölprei-
se steigen und die Autoindustrie 
kämpft beispielsweise zunehmend 

-
trokabel.
Nicht nur die Gemeinde muss 
ihre Verantwortung wahrnehmen, 

zur Erreichung der Klima- und 
Umweltziele beitragen. Unsere Öl-
heizung haben wir beispielsweise 
schon länger durch eine Wärme-
pumpe ersetzt und seit zwei Jah-
ren fahren wir ein Elektroauto. 
Den Strom für die Heizung, das 
Haus und das Auto produzieren 

-
ik-Anlage auf unserem Hausdach. 
Damit sind wir energetisch unab-

und können jährlich netto sogar 
ca. 1,5 MWh Strom an die BKW 
abliefern. Die BKW könnte die-

-
werken für die sonnenarmen Win-
termonate zwischenlagern oder 
zur Wasserstoff- oder Methanol-

-
wenden. 
Weitsichtige und nachhaltige Pla-

-
zung der Sonnenenergie machen 
uns unabhängig und sind eine 
wichtige Grundlage unserer Neu-
tralität. Sie erübrigen zudem die 
kurzsichtigen Diskussionen um 
die Höhe der Abgaben auf Erdöl-
produkten und wir würden anstatt 
russischer Oligarchen das lokale 
Gewerbe unterstützen, das Klima 
nicht weiter erwärmen und unsere 

Bund, Kanton und 
Gemeinden, aber 
auch wir persön-
lich, müssen dazu 
endlich unseren 
Beitrag leisten.

Mitglied Grosser Gemeinderat
www.gruene-worb.ch

www.spworb.ch

Welchen Wert, welche Hoch-
achtung und Würde Gott jedem 
Menschen zumisst, erfahren wir 
schon ganz zu Beginn der Bibel. 
Kurz nach dem Modellieren un-
serer Welt, schreibt Gott über das 
Menschsein: «Du sollst nicht tö-
ten, lügen oder stehlen!» und setzt 

deinen Nächsten wie dich selbst» 
die Messlatte noch höher. Tra-
gisch, dass sich nun auf so ka-
tastrophale Art und Weise be-
wahrheitet, dass wir Menschen 
darin grosse Schwierigkeiten ha-
ben. Denn wenn die Menschheit 
sich daranhalten könnte, würde es 
keinen Krieg in der Ukraine ge-
ben. Betroffen und fassungslos aus 
der Distanz, bleibt uns immerhin 
die Möglichkeit zu helfen. Aber 
welche Hilfe ist wann wo und in 
welcher Form nützlich und effek-

der Ukraine? 
Viele Antworten zu drängenden 
Fragen, über und für Flüchtlinge 

auf der Homepage der politischen 
Gemeinde Worb, www.worb.ch.
Die Christliche Ostmission hat ih-

und bietet mehrere Möglichkeiten 
zu direkter Hilfe. Sie arbeitet seit 
Jahrzehnten in der Ukraine und 

-
-

russland. Die geschaffenen und 
gewachsenen Strukturen aus der 
Projektarbeit helfen ihren einhei-

einzusetzen. Die bewährte und 

dazu bei, dass die benötigte Hil-
-

tigen Zeit am richtigen Ort ein-
trifft. Die COM unterstützt die 
Hilfsaktionen der Partner aktuell 

warme Decken einzukaufen. Teu-

fallen dadurch weg. Vertiefte In-
formationen zu der Christlichen 
Ostmission und der Nothilfe für 

-

Die EVP Worb dankt herzlich 
für jeden Einsatz, jede Hilfe und 
jedes Wohlwollen 
zugunsten der ge-

-
rückgebliebenen 
Menschen aus und 
in der Ukraine.

Michael Stauffer,

Sozialbehörde
www.evp-worb.ch

TINNITUSBERATUNG

HÖRBERATUNG MEISTERBETRIEB

LYRIC ZERTIFIZIERT
PÄDAKUSTIK

Hörberatung Worb
Kreuzgasse 11 · 3076 Worb
Telefon: 031 301 55 55

Hörberatung Düdingen
Bahnhofstrasse 19 · 3186 Düdingen
Telefon: 026 493 00 40

HAUSBESUCHE
BATTERIEN

www.leben-hören.ch

IV, AHV, SUVA, MV anerkannt

   Oliver Dannenberg Marc Suter

Phonak Virto™ B-Titanium

Bei uns finden Sie alle
Schutzmassnah-
men umgesetzt!

Zu Ihrer und 
unserer
Sicher-

heit:

ONLINE* HÖRGERÄTEANPASSUNG

*nur für neuere Modelle möglich

217513

diese Menschen einsetzen und 

Flüchtenden hinstellen! Ihr seid 
Heldinnen und Helden für mich!
Auch für die SP stehen die Men-
schen im Zentrum. Unsere Frak-

-
zung die dringliche Interpellation 

Menschenwürde und Kinderrecht 
sichern» eingereicht. Wir wollen 
hinschauen! Uns reicht es nicht, 
wenn sich die Worber Verantwort-
lichen hinter dem, rechtlich zwar 

«dass Bund und Kantone in der 
Verantwortung stehen». Ganz be-

Ukraine und den, in den letzten 
Jahren immer wiederkehrenden 
Vorwürfen bezüglich menschen-
unwürdiger Zustände in Berner 
Flüchtlingsunterkünften. Wir se-
hen uns in der ethischen und mo-

Es ist Zeit, dass 
unsere gewählten 
Vertreterinnen und 
Vertreter hier Ver-
antwortung über-
nehmen!

Matthias Marthaler,

Jetzt online: 
worberpost.ch
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Füralleder7.biszur9.Klasse
jeweilsamFreitagvon19-22Uhr

AusseramFreitagvorundindenSchulferien
imFreizeithausWorb

gratis

Aktuelle Infos jeweils auf unserer Homepage!

FerienSpass
19. – 24. April 2022

Kurs Beschrieb Datum Alter/Klasse Kosten*

1 Zu Besuch auf dem Entsorgungshof Di 19.4., 7:30 - 12:30 KG - 9. Klasse Fr. 10.-

2 Glasfusing Di 19.4., 9:00 - 11:00 ab der 4. Klasse Fr. 30.-

3 Specksteinanhänger schleifen und 
polieren

Di 19.4., 13:30 - 16:00 6 - 16 Jahre Fr. 20.-

4 Tenniswoche TC Worb Di 19.4. bis Fr 22.4., 
jeweils 14:00 – 17:00

5 - 12 Jahre Fr. 120.-

5 Pizza und Teigtierli backen Mi 20.4., 8:30 - ca. 13:00 KG - 9. Klasse Fr. 20.-

6 Einbruchalarm Mi 20.4., 9:00 - 12:00 8 - 12 Jahre Fr. 5.-

7 Kleine Hexenwerkstatt Mi 20.4., 10:00 - 15:00 1. - 4. Klasse Fr. 40.-

8 Bouldern Mi 20.4., 12:45 - 16:30 5. - 9. Klasse Fr. 25.-

9 Lerne zu Programmieren Mi 20.4., 15:00 - 17:00 9 - 16 Jahre Fr. 10.-

10 Ausflug ins Tropenhaus Frutigen Do 21.4., 9:15 - 14:30 4 - 9. Klasse Fr. 30.-

11 Hip Hop & Breakdance Do 21.4., 10:30 - 12:00 2. - 9. Klasse Fr. 15.-

12 Upcycling mit PET Do 21.4. und Fr 22.4., 
jeweils 13:45 - 15:45

10 - 16 Jahre Fr. 50.-

13 Erlebnis-Falknerei und Falkenflüge Do 21.4., 14:00 - 15:30 3. - 9. Klasse Fr. 20.-

14 Malen zur Freude Fr 22.4., 9:45 - 11:45             
(6 - 8 Jahre bis 10:45)

6 - 16 Jahre Fr. 25.-            
(Fr. 15.-)

15 Beatboxworkshop Fr 22.4., 10:00 - 11:30 KG - 15 Jahre Fr. 10.-

16 Naturmärchen selbst erleben Fr 22.4., 10:00 - 16:00 KG - 2. Klasse Fr. 45.-

17 Schnupperschiessen Sa 23.4., 8:45 - ca. 16:00 ab 10 Jahren Fr. 5.-

18 Zaubern So 24.4., 9:00 - ca. 11:45 1. - 7. Klasse Fr. 39.-

19 Kinderfilm im chinoworb So 24.4., ab 14:45 ab 6 Jahren Fr. 10.-

Weitere Infos (Detailprogramm) und Anmeldung vom 30.3. (12:00) bis 13.4.2022 (12:00) 
unter www.jugendarbeit-worb.ch/ferienspass/fruhling

*Kosten: Personen mit bescheidenen Einkommens- und Vermögensverhältnissen 
können sich für einen finanziellen Unterstützungsbeitrag an die Jugendarbeit Worb wenden.

Hauptstrasse 31 | 3512 Walkringen
Gärtnerei  direkt:         031 701 38 36

www.friederika.ch | info@friederika.ch

Kräuterpflanzen
Frühlingsverkauf 2022

ab 11. April bis Anfang Juni
in der Gärtnerei der Friederika Stiftung
Montag bis Freitag     8.00 11.45 Uhr

Selbstbedienung ab Karfreitag 15.4.
täglich ab 13 Uhr beim Stöckli

Angebot auf www.friederika.ch/shop

Märkte 
23.4./14.5./28.5. Zäzibiene Zäziwil
30.4. Schlossgutareal Münsingen
20.5. Gsund&Gnuss Worb

Chömet ine – offeni Tüür 7. Mai 2022
herzlich willkommenherzlich willkommen

Gemüsesetzlingeg

218929
Friedhof 

Worb
Auf dem Friedhof ist bei der Urnen-
mauer die Grabruhe abgelaufen.

• Bertha Weber-Werder und 
Hans Weber

• Martha Berger-Flückiger und 
Fritz Berger,

welche beigesetzt worden sind.
Die Angehörigen der erwähnten Be-
erdigten können die Grabmäler und 

-
nen. Danach wird durch die Gemein-

-
gungsansprüche an die Eigentümer 

Haben Sie noch Fragen? Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei der 
Polizeiabteilung, Bärenplatz 1, 

VER A NS TALT UNGSK AL ENDER

April 2022
Do. und Fr., 31. März und 1. April
im Bärensaal 
Kleider- und Spielzeugbörse, 
Frauenverein Worb
Sa., 2. April, Waldsofa Eggwald 
Böimige Walddetektive, 
Böimige Naturprojekte 
Mo., 4. April, Pfarreizentrum 
Sprachtreff, Interkultureller Treff 
für Frauen
Do., 7. April, Waldsofa Eggwald 
Schnuppermorgen Waldspiel-
gruppe, Böimige Naturprojekte
Sa., 9. April, Bärenplatz 2 
Spielzeugbörse, Isebahn-Egge 
Biglen
Mo., bis Do., 11. bis 14. April, 
Kinderwoche (für Kinder ab 
5 Jahren bis zur 5. Klasse)
Mo. bis Fr., 25. bis 29. April, 
Spielgruppe Zwärgestübli Worb
Glüssli-Morge zum Schnuppern
Mi., 27. April, Waldsofa Eggwald 
Eltern-Kind-Nachmittag, Böimige 
Naturprojekte
Mi., 27. April, -
Info-Nachmittag für KV-interes-
sierte Schüler/innen
Sa., 30. April, Schützenhausstra-
Privater Flohmarkt ums Haus mit 
Hausgemachter Lasagne
Sa., 30. April, Bärenplatz 
Kinder- und Familienfest

Mai 2022
Mo., 2. Mai, Pfarreizentrum 
Vortrag und Austausch zum The-

Mütterberaterin, Interkultureller 
Treff für Frauen
So., 8. Mai,
Zmorgefahrt am Muttertag im 

So., 8. Mai,
Muttertagskonzert, 
Worber Jugendblasorchester
So., 15. Mai, Gemeinde 
Abstimmung
Mo., 16. Mai, Bärenplatz 2 
Sitzung des Grossen Gemeinde-
rates
Mo., 16. Mai, Pfarreizentrum 
Tänze aus aller Welt mit Tanzlei-
terin Daniela Siegrist, Interkultu-
reller Treff für Frauen
Mi., 25. Mai, Waldsofa 
Eltern-Kind-Nachmittag Himu-
güegeli, Böimige Naturprojekte
Mo., 30. Mai, Pfarreizentrum 
Sprachtreff, Interkultureller Treff-
punkt für Frauen

Juni 2022
Di., 7. Juni,
Roadshow im Minibus, Fragen zu 
Beruf, Ausbildung oder Arbeits-
markt? BIZ, Berufsberatungen 
und Informationszentren des Kan-
ton Berns
Sa., 11. Juni,
Konzert, Cantica Nova
So., 12. Juni,
Konzert, Cantica Nova
Do., 16. Juni, Bärenplatz 2 
Wirtschaftsapéro
Fr. und Sa., 17. und 18. Juni, 

Konzert, Musikverein Worb
Fr., 17. Juni, Bärenplatz 
Fête de la Musique
Sa. und So., 18. und 19. Juni,
Oberstufenzentrum Worbboden 
Schülerturnier
Mo., 27. Juni, Bärenplatz 2 
Sitzung des Grossen Gemeinde-
rates
Mi., 29. Juni, Waldsofa (14.30 und 
Eltern-Kind-Nachmittag Himu-
güegeli, Böimige Naturprojekte
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frauenverein
gemeinsam . gemeinnützigworb
Brockenstube
Schulhausstrasse 1d
Annahme und Verkauf:
Samstag, 2. April 9 bis 12 Uhr
Freitag, 8. April 17 bis 19 Uhr
Mittwoch, 13. April 14 bis 16 Uhr
Samstag, 16. April 9 bis 12 Uhr
Freitag, 22. April 17 bis 19 Uhr
Mittwoch, 27. April 14 bis 16 Uhr

Elisabeth Widmer Tel. 031 839 86 00

Unsere nächste Veranstaltung

chinoworb

Anna Göldin – Letzte Hexe

Die Dienstmagd Anna Göldin wird 
beschuldigt, dem Töchterchen einer 
angesehenen Familie eine Steckna-
del in die Frühstücksmilch gelegt zu 
haben. Anna wird fortgejagt. Wenig 
später erkrankt das Kind. Der zu-
rückgeholten Anna gelingt es, das 
Mädchen zu heilen, und sie erbringt 
dadurch den Beweis der Hexerei.

Die Veranstaltung ist öffentlich. Sie 
sind willkommen, auch wenn Sie 
nicht Mitglied des VSeSe Worb sind!

VSeSe Worb, Bahnhofstrasse 1, 
3076 Worb, 031 839 90 75

VSeSe Worb

Rüfenacht (Schulhaus) 
Telefon 031 838 06 44
Montag 15 bis 18 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Worb (Bärenplatz 4, 
Bären-Zentrum) 
Telefon 031 839 03 68
Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitag 15 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 15 Uhr
Sa., 9. April 2022 bis So., 24. April 
2022 Frühlingsferien jeweils Di ge-
schlossen

2022 (Ostern) geschlossen

Bibliotheken

JUBIL A RE

am 31. März 2022
Véréna Brogle

an der Wydenstrasse 45 in Worb
am 1. April 2022

Ernst Jufer 
an der Bächimattstrasse 5 

am 6. April 2022
Theodor Maurer 

an der Biglenstrasse 603 
in Enggistein

am 7. April 2022
Jakob Kupferschmied 

an der Blümlisalpstrasse 8 
in Worb

am 13. April 2022

an der Scheyenholzstrasse 18 

am 22. April 2022
Alice Hasler Frischknecht 

am Zelgweg 12 
in Worb

am 3. April 2022
Irmgard Kuhn 

am 24. April 2022

im Moosacker 17 
in Vielbringen b. Worb

Eltern-Kind-Musik  

Musik und Bewegung  

Tanzkurse in Worb 

Weitere Informationen und Anmeldung:
wwww.musikschuleworb.chh 

Eltern – Kind – Musik
Für Eltern und ihre Kinder von 1½ bis 4 Jahren.
Die Begeisterung für Klänge und Musik wecken.

Start nach den Frühlingsferien!

Kursorte:
MO in Boll, 10.10 bis 10.50 Uhr
MI in Worb, 09.45 bis 10.30 Uhr

9 Lektionen à 45 Minuten
Fr. 150.– pro Begleitperson mit Kind
Leitung: Maja Stalder, 079 336 12 50
Schnuppern ist am 1. Kurstag möglich.

Eltern-Kind-Musik  

Musik und Bewegung  

Tanzkurse in Worb 

www.musikschuleworb.ch 

Eltern – Kind – Musik 

Start nach den Frühlingsferien! 

 

 
 
 

Weitere Informationen &  
Anmeldung auf www.musikschuleworb.ch  

21
88
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Chinoprogramm
30. März – 25. April

031 839 58 68, info@chinoworb.ch, chinoworb.ch

MÄRZ 15.00 Uhr 17.00 Uhr 20.00 uhr

Mi 30. Filmclub: Contra (D)

APRIL

Fr 1. La Mif (F/d)

Sa 2. La Mif (F/d) La Mif (F/d)

SO 3. Die Häschenschule – 
Der grosse Eierklau (D)

La Mif (F/d)

Mo 4. La Mif (F/d)

Fr 8. Ouistreham (F/d)

Sa 9. Ouistreham (F/d) Ouistreham (F/d)

So 10. Die Häschenschule – 
Der grosse Eierklau (D)

Ouistreham (F/d)

Mo 11. Ouistreham (F/d)

Fr 15. Wild Men (Ov/d)

Sa 16. Wild Men (Ov/d) Wild Men (Ov/d)

So 17. Die Häschenschule – 
Der grosse Eierklau (D)

Wild Men (Ov/d)

Mo 18. Wild Men (Ov/d)

Mi 20. Filmnachmittag: Anna 
Göldin – Letzte Hexe (D)

Fr 22. Soul of a Beast (Dialekt)

Sa 23. Soul of a Beast (Dialekt) Soul of a Beast (Dialekt)

So 24. Hopper und der Hamster 
der Finsternis (D)

Soul of a Beast (Dialekt)

Mo 25. Soul of a Beast (Dialekt)

Robiwoche
Save the date
11.-15. April

Mo.-Mi. 10:00-16:00 Uhr
Do.16:00 Uhr-Fr. 10:00 Uhr

Kinderanimation

Alle sind willkommen!

Modi*Treff

bestimmst, was sonst noch läuft!
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb

MittagsTreff
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb
Oberstufenschüler*innen

JugendTreff
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3,
3076 Worb
Oberstufenschüler*innen

Kinderanimation

Alle sind willkommen

Gielä*Treff
Nutze die Möglichkeiten des Frei-
zeithauses, du bestimmst, was läuft!
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb

MittagsTreff
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb
Oberstufenschüler*innen

Abwechslungsreiches Programm für 

Abendessen. 

Alle sind willkommen

Siehe Flyer Ferienspass
FerienSpass Frühling
Gemeinde Worb

Kinderanimation

Alle sind willkommen

Modi*Treff

bestimmst, was sonst noch läuft!
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb

MittagsTreff
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb
Oberstufenschüler*innen

JugendTreff
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb
Oberstufenschüler*innen

Falls es aufgrund der aktuellen Si-
tuation zu kurzfristigen Änderungen 
oder Absagen kommt, informieren 
wir über unsere Homepage oder Ins-
tagram: www.jugendarbeit-worb.ch/ 
jugendarbeit_worb

Infos und Agenda unter 
www. jugendarbeit-worb.ch

SPORT-INFORMATIONEN

21
85

14Probst AGH.R.

Samstag, 2. April 13.00 Junioren B Promotion
   SC Worb a – Team Chiesetau b

Sonntag, 3. April 13.00 4. Liga
   SC Worb b – FC Münsingen

3076 Worb           www.robag.ch
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Jetzt online: worberpost.ch
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Kurt Richard, Schwarz-Spieler

auch dem Schiesssport. Wenn man 
mir eine Pistole auf die Brust setzt, 
mit der Frage, ob ich lieber Schach 
spiele oder schiesse, würde ich trotz-
dem Schach sagen. Vielleicht hätte ich 
mit dieser Antwort Pech gehabt, um-
gekehrt womöglich auch. Schiessen 
und Schach spielen – die meisten mei-
nen, das wäre ein Gegensatz. Aber sie 
haben eine grosse gemeinsame Kom-
ponente, und die heisst Konzentrati-
on. Wenn du dich nicht konzentrieren 
kannst: Chasch ds gschitschte Hirni 
ha – es nützt nüt.
Mein Vater lehrte mich das Schach-
spiel, als ich fünfjährig war. Gespielt 
wurde immer am Sonntagmorgen, und 
ich war nicht nur klein, sondern jäh-
zornig und stur. Als ich als Sechsjähri-
ger wieder einmal gegen meinen Vater 
verlor, warf ich das Schachbrett samt 
Figuren auf den Boden, hörte mit dem 
Schach auf und vergass alles.
Oder auch nicht. Jahre danach nahm 
ich als Jugendlicher an einem Lehr-
lingslager teil. Es wurde ein Schach-
turnier durchgeführt und ich wurde 
Zweitplatzierter, hatte unter anderem 
noch alle Eröffnungsvarianten prä-
sent. Danach liess ich das Schachspie-
len erneut sein und begann erst viele 
Jahre später wieder damit, im Schach-
club Worb. Ich war dort zwar nicht der 
Beste, landete aber schnell in der ers-
ten Mannschaft. Und muss heute ein-
gestehen: Ich bin seither nicht viel bes-
ser geworden.
Immerhin: In einem Turnier im Cup-
System stiess ich gleich in der ersten 
Runde auf einen Schweizer Meister. 
Wir spielten und spielten und spiel-
ten, und irgendwann hatte jeder von 
uns nur noch seinen König und zwei 
Bauern übrig. Ich verlor dann trotz-
dem, weil mein Gegner den einen 
seiner Bauern gegen eine Dame tau-
schen konnte. Mein Kontrahent sagte 
am Ende zu mir: ‹Junge Maa, dir heit 
die Eröffnig ganz guet behandlet!› Ich 
hatte keine Ahnung mehr, wie ich das 
Spiel eröffnete, verlor sogar auf ein-
fache Art einen Bauern. Aber gerade 
deshalb kam ich wieder ins Spiel zu-
rück, der einfache Fehler hatte mei-
nen Ehrgeiz angestachelt.
Das Klischee, dass Schachspieler ir-
gendwie Nerds sind, leicht verschro-
bene Knüüsse, stimmt aus meiner Er-
fahrung nicht. In einem Schachclub 

begegnet man verstärkt ruhigen, ge-

aber unsere Mitglieder waren nicht in 
sich gekehrte Intellektuelle und setzten 
sich aus verschiedensten Berufsgrup-
pen zusammen: Lokführer, Sanitäts-
polizist, Hausfrau, Bauleiter etc.
Unfaires Verhalten wie in anderen 
Sportarten kennt man unter Schach-
spielern nicht, die Sache ist zu sehr 
reglementiert. Natürlich gibt es das 
eine oder andere Mätzchen, das aber 
eher harmloser Natur ist. Ich hatte 
ein paar Mal zu einem Gegner gesagt: 
‹Pass de uf, i bi de guet mit Schwarz›, 
aber das war eher halbernst gemeint 
und gute Gegner konnte ich damit eh 
nicht verunsichern. Als Spieler war 
ich tatsächlich im Verteidigen recht 
stark und spielte deshalb gerne mit 
den schwarzen Figuren, die von Be-
ginn an eher aus der Defensive spie-
len, weil Weiss den ersten Zug macht. 
Schachspielen kann ich jedem emp-

damit schon früh anfängt. Das Spiel 
fördert das logische Denken und das 
Gedächtnis und mir persönlich half es 
im Beruf in ganz konkreten Situatio-
nen, dass ich nicht vorschnell urteile, 
sondern zuerst eine Situation einge-
hend betrachte. 
Das Gesellige ist beim Schiesssport 
natürlich ausgeprägter als in einem 
Schachverein. Im Schützenverein 
sitzst du am Schluss in der Schützen-
stube, es gibt auch mal eine Chäs-
platte, man plagiert ein bisschen und 
trinkt hie und da nicht allzu wenig. 
Beim Schachclub sah das so aus: Man 
traf pünktlich ein, spielte, analysierte 
in einer stillen Ecke die eine oder an-
dere Partie und wenn man fertig war, 
war fertig. Da brauche ich als Aus-
gleich halt das Zusammensein, das 
ein Schützenverein bietet.
Seit Kurzem ist der Worber Schach-
club schachmatt. Zuletzt blieben vier 
Vorstandsmitglieder übrig, ich war 
seit sechs Jahren Präsident, früher 
schon mal während zehn Jahren. Als 
ich im Club eintrat, war Schach eine 
blühende Angelegenheit, wir wa-
ren fast dreissig aktive Spieler. Noch 
vor zwanzig Jahren hatten wir rund 
zwanzig Jugendliche, wir kapierten 
allerdings nicht, dass wir trotzdem in 
eine Überalterung schlidderten. Viele 
Kinder wandten sich mit der Zeit an-
deren Sportarten zu oder wechselten 
als Jugendliche in einen Schachclub 
nach Bern – das Leben halt. Noch viel 
lieber bleiben die Jungen heute unab-
hängig und spielen am Handy oder 
am Compi, und von daher hatte ich 
mir auch schon überlegt, einen Zoom-
Schachclub zu gründen. Da gäbe es 

für Jugendliche hätte es am Schluss 
den einen Vorteil: Si müesste nid no i 
Stärne eis ga zieh.»

Aufgezeichnet von 
BERNHARD ENGLER

W O R B ER  M Ä R I T

V IS -À-V IS

Im Auftrag der Gemeinde Worb herausgegeben 

jährlich. Gelangt gratis in alle Haushaltungen 
der Gemeinde Worb.

Worber Post, 3076 Worb

Korrektorat
Marianne Schmid
Administration
Walter Morand

Viktor Fröhlich, Marco Jorio, Monica Masciadri, 

Druckerei Aeschbacher AG
Güterstrasse 10, 3076 Worb
Telefon: 031 838 60 60

Termine 
für die am 27. April 2022 erscheinende 
Worber Post Nr. 4/2022: 

Dienstag, 19. April 2022, 12 Uhr
Abonnemente

Bestellungen an die Druckerei Aeschbacher AG, 
Güterstrasse 10, 3076 Worb, 
Telefon 031 838 60 60.
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 und 
-

bar Bar-Bara auf Tour. Nach dem 
-
-

in Worb zu Gast sein. Vom 5. August 
bis zum 3. September 2022 kehrt 
Bar-Bara an ihren «Stammplatz» auf 
dem Kiesplatz hinter dem Oberstu-
fenzentrum Worbboden zurück. 
Mehr unter www.bar-bara.ch oder 
barbara_pop_up auf Instagram.

 tritt nach 
sechs Jahren, per Ende April, aus 
dem Grossen Gemeinderat aus. Für 
die bereichernde Erfahrung und die 

-
sammenarbeit mit 
seinen Kolleginnen 
und Kollegen aus 
der Fraktion SP + 
Grüne ist er sehr 
dankbar. Gründe 

-

-

wird sich aber weiterhin in der Sozi-

 ist neu-
es Mitglied in der Worber Sicher-
heitskommission. Er ersetzt Daniel 

-
terstudium an der 

-
len und will mit 
seinem Engage-
ment in der Sicher-
heitskommission 
etwas bewirken und gleichzeitig dem 

Erhalt der örtlichen Sicherheitsinf-
rastruktur liegt ihm am Herzen, da-

bleibt, wie wir es kennen.

der FDP ist per 1. Januar 2022 in den 
Grossen Gemeinderat eingetreten. 
Der Worber Immo-
bilienfachmann hat 

Kölliker übernom-
men, die zurück in 
den Gemeinderat 
gewechselt ist. Er 
will sich im Parlament für ein lebens-

einsetzen, wo sich Menschen und Un-
ternehmen wohlfühlen.

224-jährige Bibel 
aufgetaucht

-

-
formierten Kirche Worb. Anwesend 
sind Monika Burri und Jean Pierre 

reformierten Kirche und mit dem 
Historiker Marco Jorio und Chris-

-
-

schichte. Die Morgensonne scheint 
direkt durch die bunten Chorfens-
ter und lässt das Innere der Kirche 

-
men für einen besonderen Moment. 

Jahr 1798 ausgerechnet in Worb auf-
taucht, kommt einer kleinen Sensati-
on gleich. «Traditionellerweise war 
der Kanton Bern Piscator-Bibelge-

-

führt Marco Jorio aus. Bis Ende des 
18. Jahrhunderts waren Piscator-Bi-

Kanton Bern und gehen auf den El-
sässer reformierten Theologen Jo-

-

in einigen Punkten der Bibelausle-

Wahl gestellt, ob das Buch an die 
Nationalbibliothek in Bern geht oder 
doch in Worb bleibt. Für Jean Pierre 
Peternier eine leichte Entscheidung: 

-
les Kulturgut und soll in Worb blei-
ben.» Indem die Bibel nun in den 
Besitz der IG Worber Geschichte 
übergegangen ist, ist das gewährleis-
tet. Die Gründe, welche die Familie, 
in deren Besitz die Bibel war, dazu 

-

schenken, sind nicht bekannt; die Fa-
milie will anonym bleiben.

Die Bibel hat ein beeindruckendes 
Erscheinungsbild und ist mit Kupfer-

wurde 1720 durch die Basler Pfarrer 
Friedrich Battier und Theodor Gern-
ler realisiert. Das Exemplar, das in 
Worb zum Vorschein gekommen ist, 

Thurneyesen, ebenfalls in Basel, he-
rausgegeben wurde. Das Besondere 
an dieser Bibelausgabe ist, dass sie 
nicht für den liturgischen Gebrauch 
gedacht war, sondern als Familienbi-
bel diente. Aus diesem Grund sind in 

Familienchronik. Solche Aufzeich-

Exemplar und könnten Hinweise lie-
fern, wie das Buch nach Worb ge-
kommen ist. Fürs Erste kommt die 
Bibel zu Marco Jorio, um sie auszu-
werten. «Mich interessiert die Frage, 

ins Bernbiet gefunden hat», sagt er. 
Nach der Auswertung geht die Bibel 
in die geschlossene Bibliothek der 
IG Worber Geschichte. Sie wird ein 

-
lung der IG Worber Geschichte am 
5. April 2022 im Kirchgemeinde-
haus gezeigt. Wann und wie sie spä-
ter der interessierten Öffentlichkeit 
präsentiert wird, steht zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht fest. Die Ergeb-
nisse der Auswertung sollen aber im 

publiziert werden. Man kann also ge-
spannt sein, welche Geheimnisse die-
se Bibel preisgibt. AW

Marco Jorio und Monika Burri bei der Bibelübergabe. Bild: S.Mathys

Einmaliger Vorgang im Worber Par-
lament: SVP, FDP, SP und Grüne tre-
ten gemeinsam auf und bodigen den 

-
nung. Wegen «schwacher Führung 
der Grossprojekte» und «wachsen-
der Besorgnis um die Zukunft der 

den Gemeinderat zu einem Depar-
tementswechsel auf. Konkret: Das 
Departement Planung soll dem Ge-
meindepräsidenten Niklaus Gfeller 

MC

Ortsplanung Nein – Departementswechsel Ja


